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GRUNDSCHULEN

Die Freien Christlichen Grundschulen 
Gummersbach und Wiehl sind private 
Grundschulen in freier Trägerschaft. Sie 
sind staatlich anerkannt, haben diesel­
ben Leistungsanforderungen und Ab­
schlüsse wie die öffentlichen Schulen. 
Dem Unterricht liegen die Lehrpläne des 
Landes Nordrhein-Westfalen zugrunde.
Angefangen hat alles 1994 mit 16 Erst­
klässlern der Grundschule Peisel. Inzwi­
schen ist sie eine ausgewachsene, zwei­
zügige Grundschule.
Für den Transport der Kinder haben wir 
einen eigenen Schülerspezialverkehr. In 
mehreren Buslinien werden die Kinder 
verschiedener Wohnorte zur Schule  
und wieder nach Hause gebracht.
Da die Grundschule Peisel nicht alle 
angemeldeten Kinder aus den weit 
entfernten Wohnorten des Südkreises 
aufnehmen konnte, gibt es seit 2006 
„die kleine Schwester“, die Grundschule 
Wiehl. Auch sie ist als zweizügige 
Grundschule angelegt. 
Beide Schulen stehen allen Kindern 
unabhängig von ihrem kulturellen und 
religiösen Hintergrund offen. 

Profil
 
Das Profil unserer Grundschulen zeich­
net sich durch folgende Merkmale aus:

Orientierung an  
biblisch-christlichen Werten

Die Arbeit an unserer Schule fußt auf 
der Überzeugung, dass unser Leben 
getragen wird von Gott, der uns in 
Jesus Christus eine Perspektive für un­
ser Leben und darüber hinaus eröffnet. 
Unsere Lehrkräfte sind überzeugte 

Christen, denen der einzelne Schüler 
wertvoll und wichtig ist. Deshalb ver­
suchen wir, jedes Kind so anzunehmen, 
wie es ist, und es entsprechend seinen 
Gaben und Fähigkeiten zu fördern.
Diese Orientierung prägt das Miteinan­
der im Schulleben. Schulgottesdienste, 
Klassenandachten und  Gebet sind Teil 
des gemeinsamen Lebens. Die Teilnah­
me am Religionsunterricht ist verpflich­
tend. Unterrichtsthemen werden, wo 
sinnvoll, auch vor dem Hintergrund 
des christlichen Glaubens behandelt. 
Die notwendige Offenheit gegenüber 
Einstellungen und Überzeugungen der 
Schüler und Schülerinnen jeglichen re­
ligiösen oder kulturellen Hintergrundes 
bleibt gewahrt.

Förderung
Alle Kinder sollen ihren Begabungen 
entsprechend gefördert werden. Dies 
geschieht neben dem regulären Un­
terricht in zusätzlichen Förderstunden 
und in Team – Teaching – Stunden, die 
kleinere Gruppen für lernschwache und 
lernstarke Schüler ermöglichen. 
Musische, praktische und sportliche Be­
gabungen können in verschiedenen AG‘s 
zum Tragen kommen. Zur Zeit arbeiten 
wir an der Optimierung der individuellen 
Förderung im Klassenverband.

„Schule von acht bis eins“  
und „13+“

Seit August 2007 haben Eltern die 
Möglichkeit ihr Kind für ein Betreuung­
sangebot anzumelden. Dieses Angebot 
ist besonders für berufstätige Eltern 
gedacht und enthält Hausaufgabenbe­
treuung und Spielangebote durch Be­

Zur Orientierung



GRUNDSCHULEN

treuungskräfte. Das Mittagessen wird 
von einer professionellen Küche gelie­
fert. Dieses Angebot ist unabhängig 
vom Förderunterricht.

Elternmitarbeit
Ein pädagogischer Grundsatz unserer 
Schulen ist die enge Zusammenarbeit 
zwischen Eltern und Schule. Das bedeu­
tet zunächst Informationsaustausch da­
rüber wie es Ihrem Kind geht, welchen 
Leistungsstand es hat u.v.m. So soll ge­
währleistet werden, dass Hilfestellung 
von Eltern oder Lehrern frühzeitig ge­
leistet werden kann.
Zum Anderen sind die Eltern in viele 
Aktivitäten eingebunden, um so auch 
mehr Verbindung zur Schule und mit 
ihrem Kind zu haben. Für die Eltern­
mitarbeit sind jährlich 20 Stunden vor­
gesehen. Dazu gehören: Klassenaus­
flüge, Klassenfahrten, Fahrradtraining, 
Grillnachmittage, Sommerfeste, Lese­

nächte, Schulübernachtungen, Herbst­
basare, Konzerte oder Musicals. Jähr­
lich stattfindende FCBG – Dinner und 
Erziehungsabende geben Hilfestellung 
in pädagogischen Fragen.  

Schulleitung
Heidemarie Schnurr leitet seit Beginn 
die Grundschule in Peisel. Ab 2008 
wird sie die Grundschule in Wiehl lei­
ten und Diethelm Stauss übernimmt 
die Schulleitung in Peisel.

Finanzen
Als Ersatzschule wird unsere Schule zu 
einem großen Teil vom Land Nordrhein-
Westfalen refinanziert. Es bleibt aber 
eine Differenz, die nicht refinanziert 
wird. Um diese Lücke zu schließen, 
sind wir auf regelmäßige Elternbeiträ­
ge angewiesen. Näheres erfahren Sie in 
einem weiteren Informationsblatt des 
Fördervereins.

Grundschule Peisel



Anmeldungen

Anmelden können Sie Ihre Kinder 
jederzeit. Wir bitten Sie jedoch dies 
frühzeitig zu tun, da wir in der Regel 
mehr Anmeldungen haben, als wir 
aufnehmen können. 
Sie sollten nur im vom Schülerspezial­
verkehr angefahrenen Bereich wohnen. 
Wenn Sie mehr über das Anmeldever­
fahren oder über die Einschulungs­
stichtage wissen möchten, schauen 
Sie doch bitte auf unserer Homepage 
unter www.fcbg.de nach. Wir freuen 
uns schon auf Sie!
Der Schülerspezialverkehr der Grund­
schule Peisel umfasst die Einzugsge­
biete Meinerzhagen, Kierspe, Engels­
kirchen, Gummersbach, Marienheide 
und Bergneustadt. Das Einzugsgebiet 
der Grundschule Wiehl umfasst Wald­

bröl, Reichshof, Wiehl, Nümbrecht 
und (teilweise) Morsbach.

Weitere Fragen?

Sollten Sie noch Fragen haben wen­
den Sie sich bitte telefonisch oder per 
E-Mail an uns:
Freie Christliche Grundschule Peisel
Gelpestr. 108
51647 Gummersbach
Tel. 0 22 61 / 6 28 20
Fax. 0 22 61 / 63 95 97
E-Mail: grundschule@fcbg.de

Freie Christliche Grundschule Wiehl
Neuwiehler Str. 37
51674 Wiehl
Tel. 0 22 62 / 70 78 43
Fax: 0 22 62 / 70 78 44
E-Mail: grundschule-wiehl@fcbg.de 

Grundschule Wiehl


